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helfende, von revolutionärer Ungeduld getragene Kritik und 
Selbstkritik, um die Arbeit zu vervollkommnen, Mängel zu besei­
tigen und Fehler zu korrigieren. Kritik und Selbstkritik sind 
das Mittel, um uns zu erziehen, unseren Blick und Verstand zu 
schärfen für das Neue, Vorwärtstreibende und um die noch vorhan­
denen, einigen Mitgliedern und Funktionären manchmal sogar lieb- 
gewordenen alten Gewohnheiten zu beseitigen. Selbstverständlich 
ist Kritik und Selbstkritik für den, den es betrifft, nicht im­
mer angenehm. Schließlich aber überzeugt sich ein jeder davon, 
daß es um die bessere Arbeit jedes Genossen und der gesamten 
Partei für unsere gemeinsame große Sache geht.

Ein Parteimitglied muß immer bestrebt sein, vorbildlich für alle 
anderen Menschen zu wirken, ein enges Vertrauensverhältnis zu 
den Parteilosen herzustellen, mit ihnen die Politik der Partei 
zu beraten und sie für die aktive Mitarbeit zu gewinnen.

So wie jedes Mitglied für die Partei verantwortlich ist, so ist 
die Partei auch für jedes einzelne Mitglied verantwortlich. Die 
leitenden Parteiorgane müssen sich um die Sorgen und Probleme 
der Mitglieder kümmern und jeden Genossen ermuntern und befähi­
gen, ihn bewegende Fragen von gesellschaftlichem Interesse offen 
vor der Partei zu stellen. Deshalb wird im Statut festgelegt, 
daß alle aufgeworfenen Fragen und Kritiken des Parteimitgliedes 
sorgfältig zu überprüfen sind und eine auf das Wesen der Sache 
eingehende Antwort zu geben ist.

Erst prüfen, dann entscheiden

Im vorliegenden Entwurf des Statuts sind in vielen Abschnitten 
Festlegungen aufgenommen worden, die sich besonders auf die Wah- 
rung der Rechte der Parteimitglieder beziehen. So erhalten zum 
Beispiel Mitglieder, gegen die ein Ausschlußverfahren eingelei­
tet wurde, die Möglichkeit, so lange mit allen Rechten am Par­
teileben teilzunehmen, bis der Ausschluß durch die übergeordne­
ten Parteiorgane bestätigt ist. Außerdem wurde neu festgelegt, 
daß ein Ausschluß aus der Partei erst dann gültig ist, wenn 
nicht weniger als zwei Drittel der an der Versammlung teilneh­
menden Mitglieder dafür stimmen. Das wird dazu beitragen, die


